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Leitartikel des Bürgermeisters
Liebe Taufkirchnerinnen!
Liebe Taufkirchner!

Die Weihnachtszeit lädt uns ein, Weihnachtsmärkte zu besu-
chen und sich der Vorfreude auf das Christkind zu widmen. 
Diese gelebten Bräuche und Rituale verkürzen das sehn-
süchtige Warten auf das Christkind und über Jahrhunderte 
überlieferte Traditionen bleiben damit erhalten. 

Gerne nutzt man auch die Zeit zum Jahreswechsel, um inne-
zuhalten und das alte Jahr Revue passieren zu lassen sowie 
Gedanken und Pläne für das neue Jahr zu schmieden. 

Zumindest wir in unserer schönen Gemeinde Taufkirchen an der Trattnach tun das 
sehr intensiv. Zuversichtlich können wir wiederum auf ein sehr erfolgreiches Jahr 2024 
zurückblicken. 
Neben allen Projekten, die wir umgesetzt haben, ist die Erweiterung und Sanierung 
unseres Kindergartens und der Krabbelstube besonders erwähnenswert. 
Dieses Projekt war zweifelsfrei eines der umfangreichsten und herausforderndsten der 
letzten Jahre.
Dank der guten Zusammenarbeit aller Beteiligten ist es gelungen, den Baufortschritt 
schneller und umfangreicher voranzutreiben, als ursprünglich geplant war. Ein recht 
herzliches Dankeschön an alle, die dazu beigetragen haben.

Zum bevorstehenden Jahreswechsel beschäftigen uns mehr denn je personelle Ver-
änderungen in der Gemeindeverwaltung. 

Unser langjähriger Mitarbeiter Alois Heizinger tritt mit 01. Dezember 2024 in seinen 
wohlverdienten Ruhestand. 
Nach 39 Jahren Gemeindedienst hat sich Alois ein umfangreiches Wissen angeeignet, 
neben seiner Arbeit, die er immer zur vollsten Zufriedenheit erfüllte, war er auch au-
ßerhalb der Dienstzeit immer zur Stelle, wenn man ihn benötigte. Zuverlässigkeit und 
Loyalität habe ich immer sehr geschätzt und zeichneten ihm stets aus. 
Ich wünsche ihm von ganzem Herzen alles erdenklich Gute und viel Zeit für seine 
Hobbys, die bis dato immer zu kurz gekommen waren. 
Alois, einen herzlichen Dank für deine Unterstützung und die gute Zusammenarbeit 
zum Wohle der Gemeinde Taufkirchen und alles erdenklich Gute in deinem Ruhestand.

Üerraschend war die Mitteilung von unserer Amtsleiterin Mag. (FH) Martina Wagner 
als sie mir erklärte, sie wolle sich beruflich verändern und einer neuen beruflichen 
Herausforderung stellen. 
Ich habe persönlich für diese Entscheidung Verständnis, nehme diese aber mit Weh-
mut zur Kenntnis. 
Nach 21 Jahren Gemeindedienst, davon 18 Jahre Amtsleitung, ist es doch eine große 
Überraschung. 
Martina hat sich immer zu vollster Zufriedenheit und stets mit großem Engagement für 
die Gemeinde Taufkirchen eingesetzt und hat immer versucht, die Zusammenarbeit 
aller Parteien zu fördern. Durch ihre Fachkompetenz meisterte sie alle Herausforde-
rungen für die Gemeindebewohner. 
Mit ihr war es eine große Freude zusammenzuarbeiten und man konnte sich zu         
100 % auf sie verlassen. 
Für diese tolle Zusammenarbeit und die vielen lustigen Momente in einem stressigen 
Alltag möchte ich mich auf das Allerherzlichste bedanken. 
Veränderungen sind am Anfang hart, in der Mitte chaotisch und am Ende doch noch 
wunderbar. Wir verstehen deinen Wunsch nach Veränderung, der Abschied fällt uns 
deshalb nicht leichter. 
Viel Erfolg und alles Gute auf deinem weiteren Weg. Du wirst uns allen sehr fehlen!

Die Schritte für eine Nachfolge konnten 
wir bereits stellen. In der nächsten Aus-
gabe der Taufkirchner Gemeindezeitung 
werden wir darüber berichten.

In diesem Zusammenhang möchte ich 
mich zum Jahresende bei allen Ge-
meindebediensteten für die gute Zu-
sammenarbeit bedanken.

Ebenso möchte ich unseren Feuerweh-
ren danken. Ihre Einsatzbereitschaft, 
sei es bei Notfällen oder Veranstaltun-
gen, ist ein Garant für unsere Sicherheit 
und das gesellschaftliche Leben.

Ein großes Dankeschön richte ich auch 
an alle Mitglieder unserer Vereine. 
Mit ihrer aktiven Mitgestaltung, sei es 
in sportlicher, kultureller oder sozialer 
Hinsicht, bereichern sie unsere Gemein-
schaft.

ICH WÜNSCHE NUN ZUM 

BEVoRStEHENDEN JAHRESWECHSEL 

ALLEN tAUFKIRCHNER|INNEN 

NoCH EINEN BESINNLICHEN ADVENt, 

FRoHE WEIHNACHtEN 

IM KREISE EURER FAMILIEN UND 

VIEL GESUNDHEIt UND 

ZUFRIEDENHEIt IM NEUEN JAHR 2025. 

MÖGE DAS NEUE JAHR VIELE SCHÖNE Mo-
MENtE BEREItHALtEN.

Euer Bürgermeister:

Der beste Weg, Der beste Weg, 

sich selbst eine FreuDesich selbst eine FreuDe

 zu machen,  zu machen, 

ist zu versuchen, ist zu versuchen, 

einem anDeren einem anDeren 

eine FreuDe zu machen.eine FreuDe zu machen.

(Mark Twain)
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Sprechtage des Bürgermeisters: 
jeden Dienstag und Freitag, von 10:00 - 11:00 Uhr

im Bürgermeisterzimmer der Gemeinde - individuelle Terminvereinbarungen 
unter der Tel.-Nr. (0664) 261 622 0 möglich

PARTEIENVERKEHR AM GEMEINDEAMT: 
Der Parteienverkehr findet an den Vormittagen von Montag bis Freitag von 07:00 - 12:00 Uhr und

am Dienstagnachmittag von 12:30 - 17:30 Uhr statt.  

Gelbe Säcke und Altkleidersäcke können jederzeit während der Amtsstunden im Eingangsbereich (Windfang) abgeholt werden. 

Kostenlose Entsorgung Christbäume

Wohin mit den Christbäumen nach den Feiertagen?
Taufkirchner Gemeindebürger können den Baum kostenlos beim Strauchschnittplatz 
zu den Öffnungszeiten nach vorheriger Anmeldung am Gemeindeamt abgeben.

Wir ersuchen Sie, den ganzen Christbaumschmuck, wie Lametta usw. vom Baum zu 
entfernen, bevor er entsorgt wird.

****************************************************************************************************

Öffnungszeiten über
Weihnachten am Gemeindeamt
Wir weisen Sie darauf hin, dass das Marktgemeinde-
amt Taufkirchen am

Montag, den 23. Dezember 2024 nur vormittags geöff-
net ist. Am Dienstag, den 24. Dezember 2024  und am 
Freitag, den 27. Dezember 2024 ist das Gemeindeamt
ganztags geschlossen. 

Am 31. Dezember 2024 sind wir von 7.00 bis 11.00 Uhr für Ihre Anliegen da! 

****************************************************************************************************

Bauberatungstermine

Ein bautechnischer Sachverständi-
ger des Bezirksbauamtes Wels steht 
Ihnen voraussichtlich am

Montag, 13. Jänner 2025
Montag, 10. Februar 2025
Montag, 24. März 2025 

ab 8.00 Uhr für allfällige Bauberatun-
gen am Marktgemeindeamt Taufkir-
chen/Tr. sowie allgemeine Fragen des 
Baurechts zur Verfügung.
....................................................................................

NutzeN Sie dieSe moNatliche 
ServiceleiStuNg.
....................................................................................

Sollten Sie als Bauwerber einen Bau-
beratungstermin in Anspruch nehmen 
wollen, wird um Voranmeldung beim 
Marktgemeindeamt Taufkirchen/Tr. un-
ter der Tel.Nr. (07734) 4010-15 gebe-
ten. 
...................................................................................

Es können nur Unterlagen zu oben ste-
henden Terminen bearbeitet werden, 
wenn diese 5 Werktage zuvor beim 
Gemeindeamt eingereicht werden. 

Dies ist zur Aufbereitung der Unterla-
gen zur Vorlage an den Sachverständi-
gen erforderlich.

BAUBERATUNGBAUBERATUNG

****************************************************************************************************

Abschied nach 21 Jahren
Mit einem weinenden und einem lachenden Auge verab-
schiede ich mich mit Ende 2024 in meiner Funktion als 
Amtsleiterin der Marktgemeinde Taufkirchen von euch 
liebe Taufkirchner|innen und stelle mich einer neuen be-
ruflichen Herausforderung.

Die Gemeinde Taufkirchen war mein erster Arbeitgeber. 
Nach meinem Fachhochschulstudium „Public Ma-
nagement“ begann ich am 01.09.2003 meine Tätig-
keit zunächst als Sachbearbeiterin und übernahm am 
01.01.2006 als erste Frau im Bezirk Grieskirchen die 
Funktion „Leiterin des Gemeindeamtes“, welche ich seit-

her stets mit viel Freude und Engagement ausübte. In meiner jahrelangen Tätigkeit 
kann ich auf unzählige schöne Momente z.B. bei Hochzeiten, Feierlichkeiten oder 
bei Gesprächen im Gemeindeamt mit euch zurückblicken und bedanke mich für die-
se wertvollen Begegnungen! 

Ich wünsche euch liebe Taufkirchner|innen weiterhin ein harmonisches Mitei-
nander und alles Gute in eurer liebens- und lebenswerten Heimatgemeinde!

Foto: privat
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Veranstaltungskalender 2025

Auch heuer haben die Mitglieder des Kulturausschusses den Veran-
staltungskalender 2025 wieder gestaltet.
...........................................................................................................................................................

Gemeinsam mit den veranstaltenden Körperschaften, Organisati-
onen, Vereinen und Geschäftsleuten wurden die Termine verschie-
denster Veranstaltungen, aufgelockert mit Bildern des Imkervereines, 
als übersichtliches Kalendarium zusammengefasst. 

Dieses dient einerseits zu Ihrer Information, andererseits der Vermei-
dung von Terminkollisionen. 

In dieser Hinsicht und für das Gelingen des Kulturkalenders sei dem Kul-
turausschuss der Marktgemeinde gedankt. Ein weiterer Dank gilt dem 
Imkerverein, der für diesen Kalender Fotos zur Verfügung gestellt hat. 

Der Veranstaltungskalender wird in den nächsten Tagen den Haushal-
ten per Post zugesandt.

Gelber Sack-, Biotonne-, Altpapier- und Abfallabfuhrtermine 2025

Die Abfallabfuhrtermine und die Abholta-
ge des Gelben Sackes, der Altpapier- und 
der Biotonne wurden für das Jahr 2025 
wiederum in den Veranstaltungskalender 
eingearbeitet. 

Sie mögen daher diese Termine aus die-
sem Kalendarium entnehmen.

Weiters finden Sie auf der letzten Seite dieses Nachrichtenblattes den gesam-
ten Abfuhrplan 2025.

Bitte stellen sie die ABFAlltonnen Bis spätestens 06:00 Uhr des AB-
FUhrtAges, Am strAssenrAnd mit dem AUFkleBer nAch vorne, zUr 
ABFUhr Bereit. 

In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen kann sich die Abfuhr 
verschieben. Bitte lassen Sie die Abfalltonnen stehen.
Sollte die Abfalltonne nicht abgeholt werden, wird um umgehende Kontaktauf-
nahme mit dem Gemeindeamt ersucht.

Füllen Sie im Winter keinen nassen Abfall ein!
Abfall friert ein und es könnte nur zu einer Teilentleerung der Abfalltonnen kommen. 

ÜBerFÜllte ABFAlltonnen, deren deckel nicht mehr geschlossen 
werden können, werden nicht entleert!

Auch das Abfallunternehmen ersucht, die Straßen von herunterhängenden Äs-
ten von Sträuchern und Bäumen freizuhalten! Dies betrifft sowohl die Breite als 
auch die Höhe der Straße.

Bitte achten Sie darauf, dass die Mülltonnen nicht von parkenden Autos verstellt 
sind und dass ein Zufahren ungehindert möglich ist.

Sollten Sie ausnahmsweise mehr Müll haben, können Sie einen Abfallsack im 
Marktgemeindeamt käuflich erwerben.

Kostenloser Smartphone-App 
der OÖ Umwelt Profis 
.............................................................................................. 

vergessen sie nie wieder die AB-
FAlltonnen rAUszUstellen.
Das und vieles mehr macht die neue 
App der OÖ Umwelt Profis seit 2016 
möglich – regional zugeschnitten auf 
die Bedürfnisse in den jeweiligen Be-
zirken.
Phänomenal funktional! 

Die App der OÖ Um-
welt Profis liefert nütz-
liche Informationen 
zum Thema Abfall. 

Nach erstmaliger Einstellung Ihrer Ad-
resse erscheint ein detaillierter Abhol-
kalender. 

Dabei können Sie selbst entscheiden, 
ob und an welche Abfuhrtermine Sie 
wann erinnert werden möchten. 

Doch überzeugen Sie sich einfach 
selbst – seit Jänner 2016 in Ihrem App-
Store (für Android und iOS).

Auch auf Cities ist der Abfallkalender 
abrufbar.
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Winterdienst und Gehsteigräumung

Bei der Durchführung des Winterdienstes kommt es immer 
wieder zu Behinderungen aufgrund abgestellter Fahrzeu-
ge auf den Straßen und Gehsteigen. 

Die Fahrzeugbesitzer werden im eigenen Interesse dem-
nach gebeten, ihre Fahrzeuge auf eigenem Grund zu 
parken. 
Ansonsten kann ein ordnungsgemäßer Winterdienst 
(Schneeräumung und Streuung) nicht erfolgen, da die 
Räumfahrzeuge teilweise so behindert werden, dass eine 
Durchfahrt nicht möglich ist, ohne eine Sachbeschädigung 
zu begehen oder zu riskieren. 

Denken Sie daran, dass unsere engagierten Mitarbeiter be-
reits in den Nachtstunden für Ihre Sicherheit unterwegs sind! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass 
gemäß § 24 Abs. 3 d) StVO das Parken auf Fahrbahnen mit 
Gegenverkehr, wenn nicht mindestens zwei Fahrstreifen für 
den fließenden Verkehr frei bleiben, verboten ist. 

Bitte beachten Sie, dass Schnee von Haus- und Gara-
genausfahrten nicht auf die Fahrbahn ausgebracht wer-
den darf, sondern auf eigenem Grund abzulegen ist. 

Dies gilt auch für den vom Schneepflug geräumten Schnee. 
Dieser darf auf keinen Fall wieder auf die Fahrbahn gewor-
fen werden.

Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten (ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und forstwirtschaftlichen Liegen-
schaften) dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6:00 Uhr bis 
22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßen-
rand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.

......................................................................................................................................

Die fallweise Gehsteigsäuberung durch 
die Gemeinde befreit jedoch die Eigentümer 

n i c h t  von ihren Anrainerpflichten 
gemäß § 93 Abs. 1 StVO.

Die Anrainer dürfen sich n i c h t  darauf verlassen, 
dass die Gehsteige von der Gemeinde 

überhaupt und rechtzeitig geräumt werden, 
sondern die Gemeinde die Räumung 

oder eventuell auch Streuung der Gehsteige 
nur sporadisch vornimmt, 

und zwar nur dann, wenn aus 
organisatorischen Gründen ein entsprechender 

Personal- und Maschineneinsatz möglich ist. 

Das heißt, die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit 
verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte 

und ordnungsgemäße Durchführung 
verbleiben beim Anrainer bzw. Grundeigentümer.

Die Verpflichtung des Liegenschaftseigentümers nach § 93 Abs. 1 StVO er-
streckt sich auch auf den durch einen Schneepflug der Straßenverwaltung 
auf den Gehsteig verbrachten Schnee (VwGH 28.10.1988).

winterdienst gehsteigräUmUng

die mitArBeiter der mArktgemeinde Und der FA. möseneder BemÜhen sich, 
den winterdienst ordnUngsgemäss Und zeitgerecht dUrchzUFÜhren. 

wir Bitten Um verständnis, dAss ein räUm- Und streUplAn einzUhAlten ist Und hoFFen, 
dAss dUrch ein gUtes zUsAmmenspiel der gemeinde Und des privAten verAntwortUngsBewUsstseins 

AUch in diesem winter wieder eine sichere Und geFAhrlose BenÜtzUng der gehwege Und 
der öFFentlichen strAssen möglich ist.

BEI FRAGEN WENDEN SIE SICH BIttE AN DAS MARKtGEMEINDEAMt!
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1. Blackout-Übung

Der Schwerpunkt der Übung lag darauf, für den 
Bauhof, das Gemeindezentrum und für die fünf 
Feuerwehren in Taufkirchen eine Notstromversor-
gung aufzubauen und zu testen, ob alle technischen 
Voraussetzungen und die Funktionstüchtigkeit der 
Kommunikationssysteme gegeben sind.

Mit der Alarmierung trat die behördliche und tech-
nische Einsatzleitung unter Bürgermeister Gerhard 
Schaur, den Kommandanten der fünf Feuerwehren 
mit insgesamt 55 Mitgliedern und Abschnittsfeuer-
wehr-Kommandant Johann Kronsteiner, Mitarbei-
tern der Gemeinde und des Bauhofes, des Zivil-
schutzbeauftragen Vize-Bgm. Kurt Pimmingsdorfer 
in Aktion. Seitens des Zivilschutzverbandes unter-
stützte Blackout-Experte Alexander Gebetsroither 
die Blackout-Simulationsübung mit seiner Fach-
kompetenz. 

Zivilschutzbezirksleiter Mag. Rene Mühlböck nahm auch an dieser Ver-
anstaltung teil.

Der Krisenstab wurde im Gemeindeamt aufgebaut.
Verschiedene Szenarien, wie die Sicherstellung der Wasser-, Heizungs- 
und Stromversorgung für das Gemeindezentrum, die Rettung von einge-
schlossenen Personen in steckengebliebenen Liften, der Aufbau einer 
Erste-Hilfe-Station und weitere Notfallszenarien wurden simuliert. 

Im Kultursaal der Gemeinde und im Feuerwehrhaus Hehenberg wur-
den je ein Notfalltreffpunkt „Selbsthilfe-Basis“ für die Gemeindebürger 
eingerichtet, welche bei der Selbstorganisation im Ernstfall unterstützen 
sollen.

Insgesamt konnten durch die Übung zahlreiche wertvolle Erkenntnisse 
für den Ernstfall gewonnen werden. 

Die vorbereiteten technischen Maßnahmen funktionierten größtenteils 
wie geplant. Bei dieser Übung konnten die organisatorischen Abläufe mit 
allen Beteiligten geübt werden und viele wichtige und nachhaltige Erfah-
rungen gesammelt werden. 

Zusammengefasst war die Blackout-Übung ein voller Erfolg.
Dank spezialisierter Ausrüstung, fundierter Ausbildung und ausreichend 
verfügbaren Einsatzkräften ist der Krisenstab bestens vorbereitet, um fle-
xibel und effektiv auf Krisensituationen zu reagieren, um die öffentliche 
Sicherheit zu gewährleisten.

Am 7. November 2024 war es für die Marktgemeinde Taufkirchen nach Vorgesprächen mit den fünf Feuerwehren und dem Zivilschutzver-
band Oberösterreich endlich so weit und es wurde in der Gemeinde ein wichtiges Blackout-Szenario geübt, um sich auf etwaige diesbezüg-
liche Herausforderungen vorzubereiten. 

Foto: Hörbinger Siegmund

Neues Einsatzfahrzeug für die FF Keneding

Endlich war es so weit und das neue Kleinlöschfahrzeug für die FF Ke-
neding konnte am 17. September 2024 bei der Fa. Seiwald nach langer 
Wartezeit abgeholt werden. 

Beim Eintreffen wurde das Fahrzeug von den Kameraden und der Dorfge-
meinschaft unter lautem Jubel in Empfang genommen. 

Auch AFK Johann Kronsteiner, Pflichtbereichskommandant HBI Flo-
rian Hörbinger sowie Bgm. Gerhard Schaur besichtigten das KLF-A 
und bestaunten seine Funktionalität. 

.............................................................................................................................................................

die oFFizielle segnUng des FAhrzeUges 
Findet Am sonntAg, den 27. April 2025

Beim gemeindezentrUm stAtt.

...................................................................................................................................................Fotos: FF Keneding
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Wie bereits im Leitartikel angeführt, zählt die Erweiterung und Sanierung un-
seres Kindergartens und der Krabbelstube zu den besonders bedeutenden 
Projekten in unserer Gemeinde. 

Dieses Vorhaben unterstreicht unsere gemeinsame Verantwortung, den Kleins-
ten ein modernes, sicheres und ansprechendes Umfeld zu bieten, in dem sie 
sich entfalten können.

In den letzten zwei Ausgaben haben wir über die bisherigen Baufortschritte 
informiert. Auch diesmal möchten wir die Gelegenheit nutzen, um ein Update 
zu geben:

Die neuen Räumlichkeiten des Kindergartens sind bereits erfolgreich in Be-
trieb genommen worden. Zwei Gruppen konnten in diese Räume übersiedeln, 
was für Kinder und Betreuerinnen eine große Erleichterung bedeutet. 

Zusätzlich wurde die Gaupe im Dachgeschoss fertiggestellt, und das Dach 
konnte bereits vollständig eingedeckt werden.

Derzeit laufen die Arbeiten an einem weiteren Gruppenraum im Oberge-
schoss auf Hochtouren. Parallel dazu ist – je nach Witterung – die Fertigstel-
lung der Fassade geplant.

2025 stehen der Ausbau des Kellers, die Sanierung der alten Gruppenräume 
sowie die Gestaltung der Außenanlagen auf dem Programm. Diese Maßnah-
men werden das Projekt abschließen.

Wir danken allen Beteiligten – von den ausführenden Firmen bis hin zu 
den Bediensteten und Eltern – für ihre Geduld und ihr Engagement. Ge-
meinsam schaffen wir ein Zukunftsprojekt, das unseren Kindern zugute-
kommt und auf das wir alle stolz sein können.

Wir werden Sie weiterhin über den Fortschritt informieren.

Kindergartengebäude
BAUFoRtSCHRItt - SANIERUNG SCHREItEt PLANMÄSSIG VoRAN

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Trattnach errichtete im Einsatzbereich 
der FF Keneding für die Ortschaft Widldorf einen 100 m³ Löschwasserbehäl-
ter auf dem südlichen Ende der Grundstücke 88/4 und 88/5 der KG Widldorf. 

Dazu gab es im Vorfeld eine Beratung durch den Vorbeugenden Brandschutz 
des Landes-Feuerwehrkommando OÖ am 27.09.2023. 

Dabei wurde die Erforderlichkeit bestätigt und konnte eine Förderung für den 
Löschwasserbehälter zugesichert werden. 

Vielen Dank auch an den Grundeigentümer, der der Errichtung zuge-
stimmt hat.

Die positive Abnahme des Behälters durch das Landes-Feuerwehrkommando 
OÖ erfolgte schließlich am 11. November 2024. 

Mit diesem Projekt leistet die Gemeinde einen wichtigen Beitrag zur Si-
cherstellung der ersten Löschhilfe in Widldorf.

Löschwasserversorgung Widldorf



Taufkirchner Gemeindenachrichten • Seite 8

Halten von großen Hunden - Die 40/20–Regelung

Das Oö. Hundehaltegesetz 2024 unter-
scheidet Hunde nach der 40/20-Rege-

lung in große und kleine Hunde. 

Ein Hund gilt als groß, wenn er 
ausgewachsen eine Widerristhö-
he von mindestens 40 cm oder 

ein Gewicht von mindestens 20 kg 
aufweist. Die Feststellung erfolgt 

beim Tierarztbesuch.

Alle Hundehalter, die ab dem 01.12.2024 einen großen 
Hund bei der Gemeinde neu anmelden, müssen neben 
den allgemeinen Anforderungen bei der Anmeldung zu-
sätzlich innerhalb einer bestimmten Frist auch eine All-
tagstauglichkeitsprüfung (ATP) mit ihrem Hund absolvie-
ren. 

Das Ziel dieser zusätzlichen Prüfung ist es sicherzustellen, 
dass das Mensch-Tier-Gespann in alltäglichen Situationen 
gut funktioniert.

"Große Hunde", die bei einer NEUANMELDUNG bereits das 
8. Lebensjahr vollendet haben, müssen diese Prüfung nicht 
mehr absolvieren. 

Spezielle Rassen

Für Bullterrier, American Staffordshire Terrier, Staffordshire 
Bullterrier, Dogo Argentino, American Pit Bull Terrier und Tosa 
Inu und deren Kreuzungen untereinander gelten ab Inkrafttre-
ten des Oö. HHG 2024 die Pflicht zur Ablegung einer Alltags-
tauglichkeitsprüfung (ATP) sowie eine Leinen- und Maul-
korbpflicht im öffentlichen Raum. Dies gilt unabhängig von 
der Größe und des Gewichts des Hundes.

Ist unklar, ob der Hund einer dieser speziellen Rassen ange-
hört, hat die Hundehalterin oder der Hundehalter ein Sachver-
ständigengutachten vorzulegen.

Diese Hunderassen dürfen ausschließlich von Personen ge-
halten und geführt werden, die das 16. Lebensjahr vollendet 
haben, die über eine Sachkunde-Ausbildung verfügen und 
verlässlich im Sinne des Oö. HHG 2024 sind.

Die oben genannten Rassen und deren Kreuzungen unter-
einander müssen, wenn sie zum Stichtag (1.12.2024) das 8. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, die Alltagstauglich-
keitsprüfung in jedem Fall ablegen (auch bereits angemeldete 
Hunde).

Ein Hund einer speziellen Rasse darf maximal gemeinsam mit 
einem zweiten Hund einer speziellen Rasse ODER mit einem 
großen Hund ODER einem auffälligen Hund geführt werden. 

Neues Oö. Hundehaltegesetz

Kleine, unauffällige Hunde sind von dieser Regelung nicht be-
troffen.

Die Leinen- und Maulkorbpflicht besteht ab dem 12. Le-
bensmonat des Hundes. 
Die Halterin bzw. der Halter eines Hundes einer speziellen 
Rasse kann bei der Gemeinde eine Befreiung von der Leinen- 
und Maulkorbpflichtpflicht beantragen. 
Dafür ist ein positiver Befund einer verhaltensmedizinischen 
Evaluierung, (ab dem vollendeten 12. Lebensmonat des Hun-
des eingeholt und nicht älter als drei Monate) beizubringen.

Die Gemeinde stellt über die Befreiung einen Bescheid aus, 
der von jeder Person, die den Hund führt, mitzuführen und auf 
Verlangen den zuständigen Organen vorzuweisen ist.

Fristen
Generell gelten für "Große Hunde" und "Spezielle Hunde" fol-
gende Fristen:
Mindestalter für die Prüfung ist das vollendete 12. Lebens-
monat.

Der Nachweis der absolvierten Prüfung muss spätestens 6 
Monate nach Anmeldung des Hundes vorgelegt werden.
Dies gilt für Hunde, die bei der Anmeldung das 12. Lebensmo-
nat vollendet haben. 

Hunde, die bei der Anmeldung das 12. Lebensmonat noch 
nicht vollendet haben, müssen bis zum vollendeten 18. Le-
bensmonat die Prüfung absolvieren.

Sachkundenachweis
Der gesetzlich verpflichtende Sachkundenachweis bleibt un-
verändert. 

Strafbestimmungen 
Werden zwingend notwendige Unterlagen bei der Anmel-
dung, Nachweise, Bestätigungen nicht vorgelegt oder kommt 
die Hundehalterin | der Hundehalter den Verpflichtungen des 
Oö. Hundehaltegesetzes 2024 nicht nach, begeht er | sie eine 
Verwaltungsübertretung und ist von der Bezirksverwaltungs-
behörde zu bestrafen. Die Höhe der Verwaltungsstrafe beträgt 
zwischen € 200,00 und € 7.000,00. 
....................................................................................................................................

Alle Infos 

zum neuen Oö. Hundehaltegesetz 2024
finden Sie unter: 

https://hundehaltung-ooe.at/ 
....................................................................................................................................

AB dem 1.12.2024 gilt in oBerösterreich dAs neUe oö. hUndehAltegesetz. dieses schreiBt Folgendes vor:



Taufkirchner Gemeindenachrichten • Seite 9

Beendigung der Hundehaltung
Der Hundehalter hat gemäß § 2 Abs. 4 
Oö. Hundehaltegesetz die 

BeendigUng des hAltens eines hUn-
des Unter AngABe des endigUngs-
grUndes Und Unter BekAnntgABe 
eines AllFälligen neUen hUndehAl-
ters innerhAlB von einer woche 

der Gemeinde zu melden. 
.........................................................................................

Die Hundeabgabe für das laufende Ka-
lenderjahr ist jährlich bis zum 31. März 
vorzuschreiben. 

Die Abgabe ist für jeden Hund im vollen 
Jahresbetrag zu entrichten. 
Dies gilt auch dann, wenn die Halterei-
genschaft nicht das ganze Haushaltsjahr 
über besteht.

Sollte die Beendigung der Hundehal-
tung im Haushaltsjahr 2024 eingetreten 
sein, wird ersucht, diese bis spätestens          
31. Dezember 2024 der Marktgemeinde 
bekanntzugeben. 

Die Aviäre Influenza (Geflügelpest, Vogel-
grippe) ist eine akute, hochansteckende, 
fieberhaft verlaufende Viruserkrankung 
der Vögel.

Hochempfänglich für das Virus sind 
Hühner, Puten und zahlreiche wildleben-

de Vogelarten. Enten, Gänse und Tauben 
erkranken entweder kaum oder zeigen keine 

Symptome, sind aber für die Erregerverbreitung von Bedeu-
tung. 

Im aktuellen Seuchengeschehen sind Erkrankungen nach In-
fektionen mit H5N1 in Europa beim Menschen bis jetzt nicht 
nachgewiesen worden. 

Um den Geflügelbestand zu schützen, wurden in Österreich 
Gebiete mit erhöhtem Geflügelpest-Risiko und Gebiete mit 
stark erhöhtem Geflügelpest-Risiko festgelegt. In diesen 
Gebieten sind von den Geflügelhalterinnen und -haltern be-
stimmte Maßnahmen umzusetzen. 

Der Bezirk Grieskirchen zählt zu den Gebieten mit einem 
stark erhöhten Risiko.

pFlichten der tierhAlterinnen Und tierhAlter in ge-
Bieten mit stArk erhöhtem geFlÜgelpest-risiko:

• Es gilt Stallhaltungspflicht: Geflügel ist in Stallungen oder 
in geschlossenen Haltungsvorrichtungen, die zumindest 
oben abgedeckt sind, zu halten (z.B. Volieren mit Dach 
oder sogenannte „Wintergärten“ – zum Stall anschließen-
de, durch Netz oder Gitter abgesicherte offene Fronten 
unter einem Dach). 

• Betriebe unter 50 Stück Geflügel sind bei Einhaltung 
der folgenden Biosicherheitsmaßnahmen von der 
Stallhaltungspflicht ausgenommen: 

• Enten und Gänse werden getrennt zu anderem Geflügel 
gehalten, sodass ein Kontakt nicht möglich ist und 

• in Ausläufen wird das Geflügel durch Netze, Dächer oder 
horizontal angebrachte Gewebe vor dem Kontakt mit 
Wildvögeln geschützt oder die Fütterung und Tränkung 
erfolgt im Stallinnenbereich oder einem Unterstand. Die 
Ausläufe müssen in diesem Fall gegen Oberflächenge-
wässer, an denen sich wildlebende Wasservögel aufhal-
ten können, ausbruchsicher abgezäunt sein. 

• Die Tränkung darf nicht mit Oberflächenwasser erfolgen, 
zu dem Wildvögel Zugang haben. 

....................................................................................................................................

jeder verdAcht AUF dAs vorliegen einer inFektion mit 
dem erreger der geFlÜgelpest ist Bei der zUständigen 
BezirksverwAltUngsBehörde AnzUzeigen.
....................................................................................................................................

Im Risikogebiet sind außerdem ein Abfall der Futter- und Was-
seraufnahme (von mehr als 20%), ein Abfall der Eierproduk-
tion (um mehr als 5%) oder eine erhöhte Sterblichkeitsrate 
(höher als 3% in einer Woche) zu melden. 

Bei unklaren Gesundheitsproblemen in Geflügelbetrieben 
sollte unbedingt eine tierärztliche Untersuchung erfolgen. 

Die verpflichtende Meldung von tot aufgefundenen wildleben-
den Wasservögeln und Greifvögeln bei der örtlich zuständigen 
Veterinärbehörde (Amtstierarzt/Amtstierärztin) ist ebenfalls für 
die Früherkennung wichtig. 
....................................................................................................................................

ABschliessend wird dArAUF hingewiesen, dAss die
hAltUng von geFlÜgel Bei der zUständigen
BezirksverwAltUngsBehörde zU melden ist.

....................................................................................................................................

Geflügelpest
AKtUELLE INFoRMAtIoNEN ZUR GEFLÜGELPESt - FEStLEGUNG VoN RISIKoGEBIEtEN
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Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 17.09.2024 im Rahmen der Initiative 
„Bienenfreundliche Gemeinde“ beschlossen, Obst- und Laubbäume anzu-
kaufen. 

Die Bäume wurden auf Vorschlag eines Landschaftsplaners ausgewählt 
und rund ums Gemeindezentrum und entlang des Gehweges Taufkirchen-
Obertrattnach gepflanzt. 

Anfang November wurden insgesamt 19 Bäume gesetzt, die künftig einen 
wertvollen Beitrag zur Förderung der Artenvielfalt leisten werden. 

Die Gemeinde freut sich über diese Maßnahme und dankt allen Beteiligten 
für die Unterstützung bei der Umsetzung. Gemeinsam setzen wir ein Zei-
chen für den Umwelt- und Naturschutz.

Baumsetzungen
BIENENFREUNDLICHE GEMEINDE

Die Landjugend Taufkirchen veranstaltete im 
Oktober den Landjugend Bezirksball im Gemein-
dezentrum Taufkirchen. 
Eröffnet durch den Auftanz der Ortsgruppenlei-
tungen des Bezirks, verbrachten wir gemeinsam 
mit vielen Besuchern einen atemberaubenden 
Ballabend, bei toller Stimmung.

Auch der alljährliche Punschstand der Landju-
gend steht wieder vor der Tür.

Wir laden euch am 14.12.2024, ab 17 Uhr zu 
Punsch, Glühwein, Bier, warmen Leberkäsesem-
meln uvm. herzlich ein.

Im Anschluss lassen wir den Abend gemeinsam 
im Landjugendraum an der Apres-Ski-Bar aus-
klingen.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Hallo und grias eich!

Aufgrund meiner Pensionierung und eines neuen Dienst-
leistungsvertrages mit dem Waldverband OÖ werde ich 
meine Tätigkeit als Waldhelfer mit 31.12.2024 beenden.

Ab dem 1. Januar 2025 steht Ihnen Hubert Hangweirer, 
Oberwödling 9, 4710 Grieskirchen, Tel.-Nr. (0664) 1371714, E-Mail: 
hubert.hangweirer@aon.at, als neue Ansprechperson zur Verfügung.

Dies betrifft die Gemeinden Taufkirchen an der Trattnach, Hofkirchen an der 
Trattnach, Neumarkt im Hausruckkreis und Pötting. 

Zusätzlich werden alle BWV-Mitglieder von der Landesstelle über diese Än-
derung informiert.

Ich möchte mich herzlich für das langjährige Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit bedanken und wünsche meinem Nachfolger alles 
Gute für seine zukünftige Tätigkeit.

Mit freundlichen Grüßen
Erwin Schaur

Information des Waldhelfers
ERWIN SCHAUR

Die Gemeinde weist darauf hin, dass das Abstellen von Kraftfahrzeu-
gen ohne amtliche Kennzeichentafel auf öffentlichen Verkehrsflächen 
verboten ist.
...................................................................................................................................................................

Gemäß § 82 Abs. 1 und § 89a der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) dürfen Fahrzeuge auf öffentlichen 
Verkehrsflächen nur abgestellt werden, wenn sie ord-

nungsgemäß zugelassen sind. 

Das Abstellen von Kraftfahrzeugen ohne Kennzeichen – unabhängig davon, 
ob sie betriebsfähig sind oder nicht – stellt eine Verwaltungsübertretung dar. 

Die zuständige Behörde ist gemäß § 89a StVO dazu berechtigt, solche Fahr-
zeuge kostenpflichtig entfernen zu lassen.

Auf Privatgrund ist das Abstellen von Fahrzeu-
gen ohne Kennzeichen zwar erlaubt, es sind je-
doch Vorsichtsmaßnahmen zu treffen. 
Es müssen alle Betriebsflüssigkeiten wie Öl und 
Treibstoff abgelassen werden, um Umweltschä-
den durch mögliche Verunreinigungen des Bo-
dens und Grundwassers zu vermeiden.
.......................................................................................................

Die Gemeinde ersucht um Beachtung dieser 
Regelungen, um eine ordnungsgemäße Nut-
zung der Verkehrsflächen und den Schutz 
der Umwelt zu gewährleisten.
.......................................................................................................

Abstellen von KFZ ohne Kennzeichen auf öffentlichen Verkehrsflächen
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Apotheken-Notdienste für die Apotheken in:

Andorf, Bad Schallerbach, Gallspach, Grieskirchen, Haag/H., Neumarkt/H., 
Peuerbach, Raab, Schlüßlberg und Waizenkirchen

Apotheken-Notdienste

HEILBORN-APOTHEKE
Badstraße 12, 4701 Bad Schallerbach

Tel.-Nr. (07249) 480 31

APOTHEKE RIZY
Handelspark 7, 4707 Schlüßlberg      

Tel.-Nr. (07248) 617 07

KREUZ-APOTHEKE
Hauptstraße 16/1, 4722 Peuerbach     

Tel.-Nr. (07276) 23 36

APOTHEKE ‚Zum Engel‘
Marktplatz 21, 4680 Haag 

Tel.-Nr. (07732) 33 55

ST. MICHAEL-APOTHEKE
Hauptstraße 20, 4770 Andorf     

Tel.-Nr. (07766) 20 20

MARIEN-APOTHEKE
Marktplatz 27, 4720 Neumarkt/H.   

Tel.-Nr. (07733) 72 06

LEBENS-APOTHEKE RAAB
Hauptstraße 22, 4760 Raab     

Tel.-Nr. (07762) 23 10     

APOTHEKE ‚Zum Hl. Valentin‘
Valentin-Zeileis-Straße 25, 4713 Gallspach                    

Tel.-Nr. (07248) 626 04

APOTHEKE ‚Zum guten Hirten‘
Marktplatz 15, 4730 Waizenkirchen 

Tel.-Nr. (07277) 22 17

DREIFALTIGKEITS-APOTHEKE
Stadtplatz 28, 4710 Grieskirchen  

Tel.-Nr. (07248) 626 61

Änderungen der Apotheken-Not-
dienste sind jederzeit möglich. 

.............................................................................

Daher sollte in dringenden Fällen der

Apotheken Ruf 1455 

in Anspruch genommen werden.

Unter der Rufnummer 1455 erhalten 
Sie zum Ortstarif rasch und unbüro-
kratisch Auskunft über die nächstge-
legene dienstbereite Apotheke - 
auf Wunsch sogar mit Wegbeschrei-
bung. 

Der Apothekenruf ist rund um die 
Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang er-
reichbar. 

SC        Schlüßlberg

GR Grieskirchen

GA/AN Gallspach / Andorf

HA/RA Haag / Raab

NE Neumarkt

WA Waizenkirchen

PE Peuerbach

BS Bad Schallerbach

Apotheken App
Alle dienstbereiten Apotheken finden Sie auch über die Apotheken App bzw. auf:

www.apothekerkammer.at

1 M HA/RA 1 S GA/AN 1 S PE 1 D WA 1 D HA/RA 1 S GA/AN 1 D SC 1 F BS 1 M PE 1 M NE 1 S HA/RA 1 M GR
2 D NE 2 S HA/RA 2 S BS 2 M PE 2 F NE 2 M HA/RA 2 M GR 2 S SC 2 D BS 2 D WA 2 S NE 2 D GA/AN

3 F WA 3 M NE 3 M SC 3 D BS 3 S WA 3 D NE 3 D GA/AN 3 S GR 3 M SC 3 F PE 3 M WA 3 M HA/RA

4 S PE 4 D WA 4 D GR 4 F SC 4 S PE 4 M WA 4 F HA/RA 4 M GA/AN 4 D GR 4 S BS 4 D PE 4 D NE
5 S BS 5 M PE 5 M GA/AN 5 S GR 5 M BS 5 D PE 5 S NE 5 D HA/RA 5 F GA/AN 5 S SC 5 M BS 5 F WA
6 M SC 6 D BS 6 D HA/RA 6 S GA/AN 6 D SC 6 F BS 6 S WA 6 M NE 6 S HA/RA 6 M GR 6 D SC 6 S PE
7 D GR 7 F SC 7 F NE 7 M HA/RA 7 M GR 7 S SC 7 M PE 7 D WA 7 S NE 7 D GA/AN 7 F GR 7 S BS
8 M GA/AN 8 S GR 8 S WA 8 D NE 8 D GA/AN 8 S GR 8 D BS 8 F PE 8 M WA 8 M HA/RA 8 S GA/AN 8 M SC
9 D HA/RA 9 S GA/AN 9 S PE 9 M WA 9 F HA/RA 9 M GA/AN 9 M SC 9 S BS 9 D PE 9 D NE 9 S HA/RA 9 D GR
10 F NE 10 M HA/RA 10 M BS 10 D PE 10 S NE 10 D HA/RA 10 D GR 10 S SC 10 M BS 10 F WA 10 M NE 10 M GA/AN

11 S WA 11 D NE 11 D SC 11 F BS 11 S WA 11 M NE 11 F GA/AN 11 M GR 11 D SC 11 S PE 11 D WA 11 D HA/RA

12 S PE 12 M WA 12 M GR 12 S SC 12 M PE 12 D WA 12 S HA/RA 12 D GA/AN 12 F GR 12 S BS 12 M PE 12 F NE
13 M BS 13 D PE 13 D GA/AN 13 S GR 13 D BS 13 F PE 13 S NE 13 M HA/RA 13 S GA/AN 13 M SC 13 D BS 13 S WA
14 D SC 14 F BS 14 F HA/RA 14 M GA/AN 14 M SC 14 S BS 14 M WA 14 D NE 14 S HA/RA 14 D GR 14 F SC 14 S PE
15 M GR 15 S SC 15 S NE 15 D HA/RA 15 D GR 15 S SC 15 D PE 15 F WA 15 M NE 15 M GA/AN 15 S GR 15 M BS
16 D GA/AN 16 S GR 16 S WA 16 M NE 16 F GA/AN 16 M GR 16 M BS 16 S PE 16 D WA 16 D HA/RA 16 S GA/AN 16 D SC
17 F HA/RA 17 M GA/AN 17 M PE 17 D WA 17 S HA/RA 17 D GA/AN 17 D SC 17 S BS 17 M PE 17 F NE 17 M HA/RA 17 M GR
18 S NE 18 D HA/RA 18 D BS 18 F PE 18 S NE 18 M HA/RA 18 F GR 18 M SC 18 D BS 18 S WA 18 D NE 18 D GA/AN

19 S WA 19 M NE 19 M SC 19 S BS 19 M WA 19 D NE 19 S GA/AN 19 D GR 19 F SC 19 S PE 19 M WA 19 F HA/RA

20 M PE 20 D WA 20 D GR 20 S SC 20 D PE 20 F WA 20 S HA/RA 20 M GA/AN 20 S GR 20 M BS 20 D PE 20 S NE
21 D BS 21 F PE 21 F GA/AN 21 M GR 21 M BS 21 S PE 21 M NE 21 D HA/RA 21 S GA/AN 21 D SC 21 F BS 21 S WA
22 M SC 22 S BS 22 S HA/RA 22 D GA/AN 22 D SC 22 S BS 22 D WA 22 F NE 22 M HA/RA 22 M GR 22 S SC 22 M PE
23 D GR 23 S SC 23 S NE 23 M HA/RA 23 F GR 23 M SC 23 M PE 23 S WA 23 D NE 23 D GA/AN 23 S GR 23 D BS
24 F GA/AN 24 M GR 24 M WA 24 D NE 24 S GA/AN 24 D GR 24 D BS 24 S PE 24 M WA 24 F HA/RA 24 M GA/AN 24 M SC
25 S HA/RA 25 D GA/AN 25 D PE 25 F WA 25 S HA/RA 25 M GA/AN 25 F SC 25 M BS 25 D PE 25 S NE 25 D HA/RA 25 D GR
26 S NE 26 M HA/RA 26 M BS 26 S PE 26 M NE 26 D HA/RA 26 S GR 26 D SC 26 F BS 26 S WA 26 M NE 26 F GA/AN

27 M WA 27 D NE 27 D SC 27 S BS 27 D WA 27 F NE 27 S GA/AN 27 M GR 27 S SC 27 M PE 27 D WA 27 S HA/RA

28 D PE 28 F WA 28 F GR 28 M SC 28 M PE 28 S WA 28 M HA/RA 28 D GA/AN 28 S GR 28 D BS 28 F PE 28 S NE
29 M BS 29 S GA/AN 29 D GR 29 D BS 29 S PE 29 D NE 29 F HA/RA 29 M GA/AN 29 M SC 29 S BS 29 M WA
30 D SC 30 S HA/RA 30 M GA/AN 30 F SC 30 M BS 30 M WA 30 S NE 30 D HA/RA 30 D GR 30 S SC 30 D PE
31 F GR 31 M NE 31 S GR 31 D PE 31 S WA 31 F GA/AN 31 M BS

Oktober November Dezember

BEREITSCHAFTSDIENSTKALENDER 2025

Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September

\\Client\C$\_Transfer\015\Nachrichtenblatt 2024\Folge 5\Apothekendienst.xlsx
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In vielen Gemeinden gibt es keinen Seniorennachmittag mehr – nicht so in Taufkirchen an 
der Trattnach, wo wieder einmal der Kultursaal gefüllt wurde. Ein gemütlicher Nachmittag, 
um eine nette Zeit zum Austausch, Plaudern und Wiedersehen zu verbringen. 
.....................................................................................................................................................................................

Der Kulturausschuss der Marktgemeinde und die Pfarre Taufkirchen luden am 
09.11.2024 gemeinsam alle über 70-jährigen Taufkirchner und Taufkirchnerin-
nen wieder zum „Tag der Älteren“ in den Kultursaal der Marktgemeinde ein. Über 
100 Personen sind der Einladung gefolgt.

Begrüßt wurden die Senioren von Vize-Bürgermeister Kurt Pimmingsdorfer,       
Diakon Rudolf Knoll, Kulturausschussobmann Rudolf Burgstaller und Pfarrge-
meinderatsmitglied Brigitte Pyrdek.

Der Nachmittag wurde mit einem Geigenspiel der Geschwister Rössler musikalisch 
aufgelockert.

Um die gastronomische Bewirtung der Besucher kümmerten sich das Team des 
Pfarrgemeinderates und die Mitglieder des Kulturausschusses.

Ein Dank gilt dem Kulturausschuss und dem Pfarrgemeinderat für die Kuchen-
spenden. 

Alle verbrachten einen gemütlichen Nachmittag.

Tag der Älteren

diese gelUngene verAnstAltUng 
wird AUch im kommenden jAhr

wieder stAttFinden.

In unserem Tageszentrum für Seni-
orInnen bieten wir ein herzliches und 
unterstützendes Umfeld für ältere 
Menschen, deren Lebensmittelpunkt 
noch zu Hause ist, die jedoch leichte 
Unterstützung benötigen.

Unser Angebot ist darauf ausgelegt, 
den Alltag unserer BesucherInnen ab-
wechslungsreich und angenehm zu 
gestalten. 

Unsere professionelle Betreuung ermöglicht eine Vielzahl von 
Aktivitäten, die Freude bereiten und Einsamkeit entgegenwir-
ken.

Zu unserem Angebot gehören unter anderem:

• Singen und Musizieren: Gemeinsam Musik erleben und 
Erinnerungen wecken.

• Aktivitäten im Garten: Natur erleben und aktiv sein.
• Gedächtnistraining: Geistige Fitness durch kreative 

Übungen.
• Gottesdienste: Spirituelle Momente und Gemeinschaft 

erleben.
• Bewegungsübungen: Körperliche Mobilität fördern.
• Backen und Kochen: Kulinarische Erlebnisse teilen.
• Spaziergänge und Kaffeehausbesuche: Frische Luft und 

gesellige Stunden genießen.

• Basteln, Zeichnen und Malen: Kreativität ausleben.
• Friseur- und Fußpflegeservices: Für das Wohlbefinden 

sorgen.

Alle Aktivitäten werden individuell auf die Bedürfnisse und 
Wünsche der BesucherInnen abgestimmt. So gewährleisten 
wir, dass jeder Tag zu einem besonderen Erlebnis wird.

Unsere Tagesstätte bietet nicht nur eine wertvolle Unterstüt-
zung für die SeniorInnen, sondern entlastet auch deren Ange-
hörige. Durch die professionelle Betreuung können Familien-
angehörige sicher sein, dass ihre Liebsten in guten Händen 
sind. Es ist ein Angebot des Sozialhilfeverbandes Grieskir-
chen und befindet sich im Erdgeschoß des Bezirksalten- und 
Pflegeheimes Grieskirchen.

Ein Schnuppertag für Interessierte kann jederzeit verein-
bart werden.

Wir laden alle SeniorInnen und deren Angehörige herzlich ein, 
unser Angebot kennenzulernen und die Gemeinschaft in un-
serer Tagesstätte zu erleben. 

**********************************************************************************************

ZUR VEREINBARUNG EINES SCHNUPPERtAGES oDER FÜR
WEItERE INFoRMAtIoNEN KoNtAKtIEREN SIE UNS BIttE

UNtER 07248/62 742-10 oDER
BAPH-GRIESKIRCHEN@ SHVGR.At

wir FreUen Uns AUF ihren BesUch!

Tageszentrum für SeniorInnen im BAPH-Grieskirchen
EIN oRt DER BEGEGNUNG, FREUDE UND UNtERStÜtZUNG
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Aktuelles aus Gemeinde Kindergarten & Krabbelstube
4715 Taufkirchen an der Trattnach 72
   kindergarten@taufkirchen.at

gemeinsAm geht`s Am Besten!

Wir sind ein gesunder Kindergarten 
und auch die Krabbelstube hat sich 
bereits auf den Weg gemacht, als ge-
sunde Krabbelstube ausgezeichnet zu 
werden.

Uns liegt die Gesundheit der uns an-
vertrauten Kinder sehr am Herzen. Da-
her legen wir auf eine ausgewogene 
Ernährung, vielseitige Bewegung und 
auf das individuelle Wohlbefinden der 
Kinder großen Wert.

Dies versuchen wir durch das gemein-
same Zubereiten der Jause im Kiga, 
mit dem Verankern freier Bewegungs-
zeiten im Tagesablauf, vielfältigen Be-
wegungserfahrungen, gezielter För-
derung verschiedenster Fertigkeiten, 
dem Schaffen einer vertrauensvollen           
Atmosphäre und einem wertschätzen-
den Umgang miteinander zu gewähr-
leisten.

....................................................................................

seit kUrzem giBt es in Unserer 
kBBe eine neUe jAUsen-sitUAtion 

Aufgrund der Tatsache, dass wir ver-
pflichtet sind, auf massive lebensbe-
drohliche Allergien zu reagieren und zu 
agieren, sind wir seit dem heurigen Ar-
beitsjahr ein nussfreie(r) Kindergarten 
& Krabbelstube.

Bei einem Elternabend wurden die El-
tern von uns ganz konkret und genau-
estens über die Thematik informiert. 
Dabei haben wir veranschaulicht, was 
das für alle Beteiligten, Kinder - Eltern 
- Pädagogisches Personal - bedeutet.

Am Ende kam zu einer Abstimmung, 
bei der sich die Eltern entweder für das 
„eigene Zubereiten einer absolut nuss-
freien Jause“ oder „für die Zubereitung 
der Jause durch den Kiga“ entschieden 
haben.

Mit sehr großer Mehrheit haben sich 

die Eltern ausgesprochen, dass wir uns 
um die Zubereitung der Jause küm-
mern sollen.

Nach einer sehr intensiven Planungs-
phase starteten wir am 4. November 
nun mit dieser neuen Jausen-Situation.

Wir bekamen sehr viele positive Rück-
meldungen von den Eltern, was uns in 
unserem Tun absolut bestärkt.

Auch die Kinder sind täglich begeistert 
und bieten selbständig ihre Hilfe beim 
Zubereiten an. 

Es stecken viele kleine Lernsituationen 
in dieser täglichen Vorbereitungszeit: 

• Handhabung von Besteck, Messer, 
Zangen, Schöpfer 

• durch das Schneiden und das Auf-
streichen von Butter + Aufstrichen 
wird die Fingerfertigkeit gefördert 

• viele interessante Gespräche über 
die Lebensmittel selbst und deren 
Herkunft entstehen

• Stärkung der Sozialkompetenz – 
ich leiste einen wichtigen Beitrag 
für die Gemeinschaft 

• uvm.

Alle 4 Komponenten einer gesunden 
Jause, die der Vorgabe des Landes 
OÖ. entsprechen, werden bei uns er-
füllt:

• Täglicher Obst- und Gemüseteller

• Milchprodukte - Käse, Joghurt, 
Milch

• Brot & Getreide - Müsli, Dinkelpops

• Wasser - pur, als „Zauberwasser“ 
mit Kristallsteinen, ungesüßter 
Tee, mit Kräutern (Melisse, Minze) 
+ Früchten (Zitronen, Orangen, 
Beeren) verfeinert

Mit unserer neuen Saftpresse werden 
zusätzlich gelegentlich frisch gepresste 
Säfte und Smoothies zubereitet. 

Auch unser Dörrapparat ist fleißig in 
Verwendung. Auch die Familien unter-
stützen uns tatkräftig mit dem wöchent-
lichen Obst- und Gemüsekorb sowie 
selbstgemachter Marmelade und Ho-
nigspenden.
..........................................................................

somit trAgen wir mit einem sehr 
ABwechslUngsreichen Und reich-
hAltigen AngeBot zU mehr gesUnd-
heit, sicherheit Und einer genUss-
vollen jAUsen-sitUAtion Bei!
....................................................................................

Sie erreichen uns im Kindergarten:
   0664 136 03 08 

Sie erreichen uns in der Krabbelstube:
   0664 731 926 64

Fotos zu diesem Artikel: Kindergarten
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Vormerkung für 09/2025 bis 08/2026 
Kinderbildungs-&-betreuungseinrichtungen 

Marktgemeinde Taufkirchen an der Trattnach 
 
 

Sie benötigen einen Platz für Ihr Kind ab 
September 2025 in unserem Kindergarten oder 
unserer Krabbelstube?  
 
Wir freuen uns auf Ihre Vormerkung! 

                
Nähere Informationen zu aktuellen Kosten finden Sie in der OÖ. 
Elternbeitragsverordnung bzw. der Tarifordnung der Gemeinde, 
welche der Homepage 
www.taufkirchen.at/gemeinde/kindergarten-krabbelstube 
entnommen werden kann. 
 

Aufnahmeformalitäten  
✓ Den Vormerk-Bogen zur Voranmeldung Ihres Kindes finden Sie unter 

https://www.taufkirchen.at/gemeinde/kindergarten-krabbelstube und auch im Gemeindeblatt 
dieser Ausgabe. 

✓ Das ausgefüllte Formular geben Sie bitte bis Ende Jänner 2025 im Marktgemeindeamt 
Taufkirchen ab.  

✓ Außerhalb der Öffnungszeiten haben Sie die Möglichkeit, das Formular in den Briefkasten der 
Gemeinde zu werfen. 

 
Aufnahmekriterien Krabbelstube 
✓ Unsere Krabbelstube können Kinder ab 1 ½ Jahren besuchen. In der Krabbelstube können nur 

Kinder aufgenommen werden, deren Eltern berufstätig, in Ausbildung oder arbeitssuchend 
gemeldet sind. Dazu sind entsprechende Nachweise vorzulegen. 

✓ Der Besuch der Krabbelstube hat an mindestens 2 Tagen zu erfolgen.  
✓ Vormerkungen mit mehrtägigem Bedarf werden vorrangig behandelt.  
 
Aufnahmekriterien Kindergarten 
✓ Unseren Kindergarten können Kinder ab 3 Jahren besuchen.  
✓ Der Besuch des Kindergartens hat an mindestens 3 Tagen zu erfolgen.  
✓ Übersteigt die Zahl der Anmeldungen die Zahl der verfügbaren Plätze, werden jene Kinder, 

deren Eltern berufstätig, arbeitsuchend, in Ausbildung sind oder deren familiäre oder soziale 
Verhältnisse eine Aufnahme erfordern, bevorzugt aufgenommen.  

✓ Ebenso werden jene Vormerkungen mit mehrtägigem Bedarf vorrangig behandelt. 
 
Aufnahme-Prozedere 
✓ Die Kindergartenleiterin Sonja Baumann nimmt mit den Vorgemerkten ca. Ende Februar 2025 

Kontakt auf und informiert über das weitere Aufnahmeprozedere.  
✓ Die Aufnahme eines Kindes aus einer fremden Gemeinde setzt freie Platzressourcen sowie die 

Bereitschaft zur Entrichtung des Gastbeitrags nach dem OÖ. KBBG durch die 
Hauptwohnsitzgemeinde voraus. 
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Vormerk-Bogen für 2025/26 
 
1. Angaben zum Kind: 
Vor- & Nachname des Kindes: _____________________________ 
 
Geburtsdatum des Kindes: ________________________________ 
 
2. Kontaktdaten: 
Vor- & Nachname der Eltern/Erziehungsberechtigten: 
________________________________________________________________________________ 
 
Adresse: 
________________________________________________________________________________ 
 
Telefonkontakt: ___________________________________________________________________ 
 
Mailadresse: _____________________________________________________________________ 
 
3. Angaben zu den Eltern: 
Mutter:       Vater: 
 alleinerziehend       alleinerziehend 
 arbeitssuchend oder in Ausbildung    arbeitssuchend oder in Ausbildung 
 in Karenz        in Karenz 
     →geplanter Wiedereinstieg ab _______                                →geplanter Wiedereinstieg ab _____ 
 berufstätig        berufstätig 
     →Stundenausmaß (/ Woche) ________                                 →Stundenausmaß (/Woche) ______ 
 
4. Ich/Wir brauchen folgende außerhäusliche Betreuung zukünftig für unser Kind 
und merken es deshalb für folgende Bildungseinrichtung vor: 
   Krabbelstube (ab 18. Lebensmonat; kein Bustransport) 
  MO   DI   MI   DO   FR 
   Kindergarten (3 - 6 Jährige) 
  MO   DI   MI   DO   FR  
➔ Benötigen Sie einen organisierten Kindergartentransport (BUS)? 

 
 ja     nein

 Anmerkungen:______________________________________________________________ 
 
5. Einstieg ist gewünscht mit… 
   September 2025 
   zu einem späteren Zeitpunkt:  ab ____________________ 
 
Unterschrift Eltern/Erziehungsberechtigte: 
 
___________________________________________________ 
 

Herzlichen DANK für Ihre 
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Unsere Volksschule berichtet
VS Taufkirchen

4715 Taufkirchen/Tr. 44 
Schulkennzahl: 408321

Tel.: 07734/2657
Fax: 07734/2657-17

e-mail: s408321@schule-ooe.at
N E W S

rAdFAhrprÜFUng der 4. klAssen: ein grosser erFolg! 

Am 24. Oktober 2024 war es endlich soweit: Die Schülerinnen 
und Schüler der 4a und 4b Klasse traten zur mit Spannung 
erwarteten Radfahrprüfung an. Wochenlang hatten sie sich 
darauf vorbereitet, das richtige Verhalten im Straßenverkehr 
und die wichtigsten Verkehrsregeln zu lernen. 

Mit viel Engagement und Teamgeist zeigten die Kinder ihr 
Können. Die Aufregung war groß, aber die gegenseitige Un-
terstützung half allen, ihre Nervosität zu überwinden. Nach 
der Prüfung gab es Grund zum Jubeln: 

Alle Kinder bestanden die Radfahrprüfung! 

Dies wurde traditionellerweise gemeinsam mit unserem Bür-
germeister bei Getränk und Bosna gefeiert. 
Vielen Dank für die nette Spende!

Die Freude über diesen tollen Erfolg war riesig und die Kinder 
waren zu Recht stolz auf ihre Leistung.

Herzlichen Glückwunsch an die 4a und 4b Klasse –
ihr habt das großartig gemacht!

FeUerwehrÜBUng

Am 08. November 2024 führte die Feuerwehr Taufkirchen in 
der Volksschule eine erfolgreiche Übung durch.

Dabei wurde ein Brand im 1. Stock simuliert. Zwei Kinder wur-
den schnell und sicher aus dem Gebäude gerettet. Auch un-
sere Schulköchin Manuela wurde heuer erfolgreich gerettet 
– sehr zur Erheiterung der Kinder. Dank der professionellen 
Hilfe der Feuerwehr konnten alle sicher aus dem Gebäude 
gebracht werden. 

Ein großes Dankeschön geht an die Feuerwehr und alle Teil-
nehmer, die diesen lehrreichen Tag ermöglicht haben.

60. geBUrtstAg von köchin mAnUelA FriedwAgner

Am 12. November 2024 feierten wir den 60. Geburtstag un-
serer Köchin, Manuela Friedwagner. Die gesamte Schule 
überraschte sie in der Küche mit einem stimmungsvollen Ge-
burtstagslied und herzlichen Glückwünschen.

Manuela Friedwagner ist seit vielen Jahren ein wichtiger Teil 
der Schule und sorgt täglich für das leibliche Wohl der Schü-
lerinnen und Schüler.

Als Geschenk überreichten wir ihr ein Bild. Dieses wurde von 
Maria Kammerer und ihren Nachmittagskindern gestaltet. 

Manuela ist für uns alle eine echte Bereicherung. Sie ist nicht 
nur eine großartige Köchin, sondern auch ein warmherziger 
Mensch, der mit ihrem Lächeln den Alltag unserer Schule be-
reichert!

Mit ihrer stets positiven Ausstrahlung und ihrem unermüdli-
chen Einsatz ist Manuela Friedwagner eine wertvolle Stütze 
der Volksschule Taufkirchen – und das wurde ihr an diesem 
besonderen Tag gebührend gefeiert.

jAhresschwerpUnkt An der vs tAUFkirchen 
(sj 2024/2025)

kUnst Und kreAtivität

Nach dem erfolgreichen Schwerpunkt "Bewegung und Sport" 
im letzten Schuljahr setzen wir in diesem Schuljahr auf "Kunst 
und Kreativität".

Jahresschwerpunkt - Kunst und Kreativität
In diesem Jahr möchten wir die Kreativität unserer Kinder för-
dern und ihnen die Möglichkeit geben, verschiedene Kunstfor-
men kennenzulernen.

Dies umfasst:

Kunstprojekte: Die Kinder werden mit verschiedenen Kunst-
techniken experimentieren, wie Malerei, Zeichnung und Col-
lage, usw.

Kooperationen mit Künstlern: Wir planen Workshops, in de-
nen die Schüler ihre Talente entdecken können.
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Weihnachtsaufführung, 19.12.2024:  

Heuer ist zu Weihnachten eine Aufführung im Veranstaltungssaal der Gemeinde geplant. Musik, Tanz, Theater und Bühnenbild 
werden von den Kindern gestaltet.

Ausflüge: Geplant sind ein Museumsbesuch, eine Fahrt ins Theater uvm.

Umsetzung und Aktivitäten

Der Schwerpunkt Kunst und Kreativität wird in den einzelnen Klassen und im gesamten Schulverbund umgesetzt. Wir freuen uns 
immer über Unterstützung oder auch Ideen aus eurem Umfeld. Gemeinsam können wir das kreative Potenzial unserer Kinder 
weiter entfalten!

lesepAtenschAFt

Mit Beginn des Schuljahres 2023-2024 haben wir an unserer Schule die Aktion "Unsere Lesepaten" ins Leben gerufen. Firmen, 
Privatpersonen, Eltern, Großeltern, Vereine, etc. haben die Möglichkeit unsere Schule als Lesepaten finanziell zu unterstützen. 
Mit dieser Unterstützung werden unter anderem Klassenlektüren erneuert bzw. angekauft, Lesungen für die Kinder organisiert, 
Leseprojekte finanziert, uvm.

Sie wollen auch Lesepate werden? Dann ganz einfach per Mail oder telefonisch melden!

.....................................................................................................................................................................................................................................................................................

"dAs wichtigste ist, dAss kinder BÜcher lesen, dAss ein kind mit seinem BUch Allein sein kAnn. dAgegen sind Film, 
Fernsehen Und video eine oBerFlächliche erscheinUng". "lesen ist ein grenzenloses ABenteUer der kindheit." 

(AStRID LINDGREN ÜBER DAS LESEN)

Fotos zu diesem Artikel: VS Taufkirchen

.....................................................................................................................................................................................................................................................................................

Gesunde Schulkörberl
ÜBERGABE DER GESUNDEN SCHULKÖRBERL IN DER VS TAUFKIRCHEN

Im Rahmen der jährlichen Aktion ‚Gesunde Schultüte‘ stellten die Taufkirchner Bäuerinnen für die 1. Klasse Volksschule diese wieder zusammen.

18 Taferlklassler erhielten Ende Oktober ein Gesundes 
Schulkörberl. Wie jedes Jahr kaufte man die Holzkisterl 
vom Joker Hof in Tollet an. 
Diese wurden mit selbstgemachten Produkten (wie 
Käsestangerl, Muffin, Gebäck, gebrannte Nüsse, Apfel 
usw.) vom Bäuerinnen-Team befüllt und den Kindern 
übergeben. Zum Trainieren der Feinmotorik gab es ei-
nen kleinen Kreisel dazu.

Wir Bäuerinnen berichteten von unseren täglichen Ar-
beiten auf dem Bauernhof und ließen die Kinder dabei 
aktiv mitwirken.

Es gab kurze Einblicke über das Thema "Vom Apfel 
zum Saft" und die verschiedenen Gütesiegel wurden 
erklärt. 

Beim Butter-shaken entstand aus Rahm leckere Butter. 
Mit frischem Bauernbrot und Schnittlauch verkosteten 
die Kinder diese natürlich gleich vor Ort. 

Ein Glas Apfelsaft durfte dabei nicht fehlen.

ohne die grossArtige UnterstÜtzUng der BäUe-
rinnen wäre diese Aktion nicht möglich. 
vielen dAnk An Alle BäUerinnen, die diese Aktion 
möglich gemAcht hABen. Fotos: Ortsbauernschaft
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Gesunde Gemeinde Taufkirchen
kochkUrs gemÜse Fermentieren

Gemeinsam mit der Seminarbäuerin Monika Selinger wurde am 15. Oktober 
2024 in der Schulküche der Volksschule Taufkirchen gehobelt, gesalzen und ge-
stampft. 

Vom klassischen Sauerkraut bis zum trendigen Kimchi wurden die Kursteilneh-
mer zu Fermentier-Profi.

tAUFkirchner roAs

Am 26.10.2024 fand zum 14. Mal die beliebte Taufkirchner Roas der Gesunden 
Gemeinde statt.

Die Route führte heuer entlang der Trattnach zum Renaturierungsbecken nach 
Stein (Tolleterau). 

Ein gemütlicher Ausklang beim Glühweinstand der Sektion Schi und Turnen am 
Bauhof in Taufkirchen rundete die gelungene Veranstaltung ab.

kÜrBisschnitzen

Der Jugendausschuss der Gemeinde veranstaltete am Montag, 28. Oktober 
2024 das Kürbisschnitzen.

11 Kinder kreierten mit den Eltern die grusligsten Kürbisse.

Der Ausschuss freut sich schon auf eine Wiederholung im nächsten Jahr!

RÜCKBLICK

Kultursaal - Jahresrückblick

In unserem Kultursaal sind im 
heurigen Jahr 97 Veranstaltungen 
durchgeführt worden. 

In der Liste der Voranmeldungen 
für 2025 sind bereits 43 Veran-
staltungen gebucht. Viele dieser 
Veranstaltungen sind auch im 
Veranstaltungskalender vorange-
kündigt. 

Neuerlich ein Zeichen, dass die Räumlichkeiten im Gemeindezentrum von den BürgerInnen in 
der Gemeinde und auch von außerhalb gut angenommen werden. 

Das Gemeindeleben wird durch die vielfältigen Veranstaltungen, wie z.B. Kurse, Konzerte, 
Ausstellungen, Vorträge, Feste etc. bereichert. 

Auch für private Feierlichkeiten stehen die Räumlichkeiten des Kultursaales und des Foyers 
zur Verfügung. 

WENN WIR IHR INtERESSE GEWECKt HABEN, INFoRMIEREN SIE SICH IM MARKtGEMEINDEAMt 
UND AUF DER HoMEPAGE ÜBER WEItERE DEtAILS. 
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Gesunde Gemeinde

rezepttipprezepttipp

Quelle: Foto: Land OÖ, Abt. Gesundheit

Quelle: Abteilung Gesundheit beim Amt der Oö. Landesregierung

****************************************************************************************

****************************************************************************************

BewegUngslUst wecken

hÜhnerFleisch AUF FrUchtigem pAprikA-BUchweizen 

KEINE ZEIt, SCHLECHtES WEttER, ZU VIEL StRESS - ES GIBt 
VIELE AUSREDEN, WARUM SICH ERWACHSENE ZU WENIG BE-
WEGEN. VIELE MENSCHEN KÖNNEN IHREN INNEREN SCHWEI-
NEHUND NICHt ÜBERWINDEN UND DIE MotIVAtIoN FÜR BE-
WEGUNG FEHLt. MIt FoLGENDEN tIPPS KANN MAN DEM ABER 
ENtGEGENWIRKEN.

....................................................................................................................................

worAUF hABe ich lUst?
Finden Sie heraus, welche Bewegungsform oder welche 
Sportart Ihnen wirklich Spaß macht.
vertrAUtes 
Vielleicht gibt es Bewegungserfahrungen aus der Vergangen-
heit, welche Sie mit positiven Emotionen verbinden.
rAhmenBedingUngen
Prüfen Sie passende Voraussetzungen in der Umgebung zur 
Ausübung einer Sportart.
plAn mit reAlistischen zielen
Machen Sie sich einen Plan, wann und wie oft Sie Zeit für Be-
wegung haben und setzen Sie sich realistische und erreich-
bare Ziele.
klein AnFAngen
Überfordern Sie sich nicht – kurze Trainingseinheiten mit we-
nig Intensität reichen zum Anfangen.

ZUTATEN:

760 g Hühnerbrust, in Streifen geschnit-
ten
4 Stück Paprikaschoten, brunoi-
se geschnitten
4 Stück Frühlingszwiebel, in 
Ringen geschnitten
4 Stück Knoblauchzehen
250 g Buchweizen
250 ml Orangensaft 100%
250 ml Wasser
2 EL Olivenöl
Frischer Thymian, Salz, Pfeffer

ZUBEREITUNG:

Hühnerbruststreifen mit Salz und Pfeffer würzen. Zwiebel in etwas Olivenöl 
kurz anbraten und zur Seite stellen. Knoblauch schälen und halbieren.

Buchweizen gründlich waschen, abtropfen lassen und in verdünn-
tem Orangensaft ca. 20 Minuten kochen. Anschließend durch ein 
Sieb gießen, dabei den verbliebenen Saft auffangen. Orangen-
saft einkochen, bis er beginnt cremig zu werden. Gemüse unter-
mischen und kurz mitkochen. Danach den gekochten Buchwei-
zen unterrühren und mit Salz und Pfeffer abschmecken.

Öl in einer Pfanne erhitzen, Knoblauch und Thymianzweige dazu-
geben und die Hühnerbruststreifen darin von beiden Seiten braten.

Zum Anrichten die Buchweizen-Gemüsemischung in die Tellermitte geben 
und die Hühnerbrüstchen daraufsetzen. Die Zwiebelringe darum verteilen.

sportFreUnde
Suchen Sie sich Freunde, die ein ähnliches Ziel verfolgen wol-
len.
persönliche grenzen Und sicherheit
Nehmen Sie eigene Grenzen bewusst wahr und probieren Sie 
Ungewohntes unter sicherer Anleitung aus (eventuell mit ei-
nem Personaltrainer).
mUsik
Eine Playlist mit motivierender Musik kann die Bewegungs-
freude wecken.
Belohnen - trick
Unser Gehirn mag Belohnungen und kann dadurch zu sportli-
chen Leistungen „erzogen“ werden. Zahlen Sie z.B. für jedes 
Training 5 Euro in eine Sportkassa ein und gönnen Sie sich 
damit etwas Besonderes.
drAnBleiBen!
Mit Bewegung beginnen und dabei positive Bewegungserfah-
rungen sammeln steigert das Wohlbefinden und macht Lust 
auf mehr. Wenn man eine Gewohnheit ändern möchte, ist das 
vor allem am Anfang anstrengend. Bleiben Sie dran! Nach ein 
paar Wochen hat sich die regelmäßige Bewegung von der 
notwendigen Pflicht hin zu einem nicht mehr wegzudenken-
den Ereignis entwickelt. Der Körper wird die Bewegung von 
ganz alleine einfordern.
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BLUTSPENDEAKTION TAUFKIRCHEN

Die Marktgemeinde Taufkirchen a. d. Tr. und der Blutspende-
dienst vom Roten Kreuz OÖ laden Sie herzlich ein zur Blut-
spendeaktion am

Donnerstag, 23. Jänner 2025, 
15:30 - 20:30 Uhr

Gemeindezentrum - Kultursaal
.........................................................................................................................................................

inFormAtionen zUr BlUtspende

Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter von 
18 bis 70 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Der vor der 

Blutspende auszufüllende Gesundheitsfra-
gebogen und das anschließende vertrau-
liche Gespräch mit unserem Arzt dienen 
sowohl der Sicherheit unserer Blutpro-
dukte, als auch der Sicherheit der Blut-

spender.

B i t t e bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis 
und Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den La-
borbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, 
somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Ge-
sundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zu-
mindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu 
sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstren-
gungen vermeiden.

SIE DÜRFEN NICHt BLUtSPENDEN, WENN FoLGENDES ZU-
tRIFFt:

• „Fieberblase“
• offene Wunde, frische Verletzung
• akute Allergie
• Krankenstand und Kur (je nach Erkrankung)

In den letzten 48 Stunden:
• Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, Influenza, 

Diphtherie, Tetanus, Polio, Meningokokken, Hepatitis-A, 
Covid-19

• unblutige zahnärztliche Eingriffe 
• Zahnsteinentfernung

In den letzten 3 Tagen:
• Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)

In den letzten 7 Tagen:
• Zahnextraktion
• Wurzelbehandlung

• Grippaler Infekt ohne Fieber (Erkältung. Schnupfen, 
usw.)

• Corona mit leichtem Verlauf – ohne Fieber

In den letzten 4 Wochen:
• Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt mit Fieber, Darm-

infektion bzw. Durchfall, etc.)
• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern Mumps, 

Röteln, BCG, etc.
• Einnahme von Antibiotika
• Corona mit Fieber (stärkerer Verlauf)

In den letzten 2 Monaten:
• Zeckenbiss

In den letzten 4 Monaten:
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur außerhalb 

der Arztpraxis, Permanent Make up
• Magenspiegelung, Darmspiegelung
• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C

In den letzten 6 Monaten:
• Aufenthalt in Malariagebieten

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der 
kostenlosen Blutspende Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per 
E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.

Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen 
sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Antworten auf Fragen rund um das Blutspenden finden Sie 
auf www.blut.at

....................................................................................................................................

BIttE KoMMEN SIE BLUt SPENDEN, 
DENN NUR MIt IHRER

BLUtSPENDE KÖNNEN WIR ALLE oÖ KRANKENHÄUSER
MIt GENÜGEND LEBENSREttENDEN

BLUtKoNSERVEN VERSoRGEN.
 ...................................................................................................................................

HELFEN SIE LEBEN REttEN
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07.10.2024 - Kultursaal Taufkirchen - Bezirkslandjugendball
hellgrüne Jacke, schwarze Jacke, graues Shirt, 
Stofftasche mit T-Shirt und Socken

11.10.2024 - Funcourt Gemeindezentrum schwarz-weiße Handschuhe

14.10.2024 - Retentionsbecken ÖBB Geldkassette

28.10.2024 - Funcourt Gemeindezentrum graue Haube

08.11.2024 - Durchgang Gemeindezentrum Armketterl silber

27.11.2024 - Gehweg Handy

Aus dem Fundamt

Fundgegenstände finden Sie aktuell auf der Homepage 
www.taufkirchen.at unter Aktuelles / Fundgegenstände.

Mitteilungen

Union Taufkirchen - Sektion Schi und Turnen
• tAgesschiFAhrt Am FreitAg, 27. dezemBer 2024 

Der Hauser Kaibling in Haus im Ennstal ist auch heuer wieder das  Ziel der Tagesschifahrt. Die 4-Berge Schischaukel 
Hauser Kaibling-Hochwurzen-Reiteralm bietet nahezu unbegrenztes Schivergnügen.

• "neU" kinderschikUrs vom FreitAg, 21. FeBrUAr Bis sonntAg, 23. FeBrUAr 2025 AUF der postAlm 
Vom Pflug zum perfekten Schwung in nur 3 Tagen - so lautet das Motto des Kinderschikurses auf der Postalm. 
Die engagierten Schilehrer bringen in diesem Zeitraum etwa 95% der Anfänger von den ersten zaghaften Schritten auf 
Schiern und am "Zauberteppich" zum Schlepplift und Pflugbogen. 
Auch den schitechnisch fortgeschrittenen Kindern wird eine Weiterentwicklung ihres Könnens garantiert.

• FAmilienschitAg nAch rUssBAch - dAchstein west Am sAmstAg, 08. FeBrUAr 2025

Alle Anmeldungen sind ONLINE unter www.schiklub-taufkirchen.at vorzunehmen.

In Grieskirchen findet – je nach aktuellem Bedarf – ein Sprechtag statt.

Für eine Terminvereinbarung wählen Sie bitte die Serviceline (05) 0303 36170.
....................................................................................................................................................................................................................................................................

Seit 1. Jänner 2020 erhalten alle Gewerbetreibenden, Bauern und Neuen Selbständigen mit der Sozial-
versicherung der Selbständigen (SVS) soziale Sicherheit aus einer Hand, ein Plus an Gesundheits- und 
Vorsorge-Leistungen, moderne digitale Services und ein noch umfangreicheres Beratungsangebot. Dazu 
gehören natürlich auch wie bisher die wohnortnahen Beratungstage.

Die Sprechtage bei der SVS finden in der Wirtschaftskammer Grieskirchen (Manglburg 20) an folgenden Tagen statt:

Mi 22.01.   |   Mi 26.02.   |   Mi 19.03.   |   Mi 16.04.   |   Mi 21.05.   |   Mi 18.06. 

Mi 16.07.   |   Mi 20.08.   |   Mi 17.09.   |   Mi 15.10.   |   Mi 19.11.   |   Mi 10.12.

Wir möchten darauf hinweisen, dass die Inanspruchnahme einer persönlichen Beratung ausschließlich nach vorheriger Termin-
vereinbarung unter svs.at/termine (oder telefonisch unter der Tel.-Nr. 050 808 808) erfolgen sollte!
Außerdem verweisen wir auf die digitalen Services unter svsGO! Diese stehen rund um die Uhr, ohne Termin und ohne Wartezeit 
zur Verfügung.

Sprechtage bei den Pensionsversicherungsanstalten



Taufkirchner Gemeindenachrichten • Seite 22

Gemeinde Kallham - Stellenausschreibung

• schUlwArt/in Und reinigUng in der volksschUle kimpling

Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage unter: www.kallham.ooe.gv.at

****************************************************************************************

****************************************************************************************

Landjugend Haag am Hausruck - Landjugendball

Die Landjugend Haag/H. lädt am Samstag, den 18. Jänner 2025 zum Landjugendball unter dem Motto 
"Haager Trachtennacht"  in die ÖTB-Turnhalle Haag sehr herzlich ein.

Einlass ist ab 19:30 Uhr | Tracht oder Abendkleidung obligat

****************************************************************************************

FF Unterstetten - Punschstand

Die FF Unterstetten lädt am Samstag, den 21.12.2024 zum Punschstand mit Weihnachtsausstellung ab 14:30 Uhr 
beim Feuerwehrhaus in Unterstetten herzlich ein.

Die FF Unterstetten freut sich auf euer Kommen. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt!

Gemeinschaftspraxis Dr. Parzer - Dr. Mayer

Die Ordination ist vom 

   30.12.2024 bis 06.01.2025 und vom 

   17.02.2025 bis 21.02.2025 

wegen Urlaub geschlossen. 

Vertretung in dringenden Fällen hat Frau Dr. Sonja Reiter, 4720 Neumarkt/H. Um Terminvereinbarung unter der Tel.-Nr. (07733) 
50 325 darf gebeten werden.

****************************************************************************************

Einladung zum Kinder-Notfallkurs in Taufkirchen - ÖAAB Taufkirchen/Tr.
WAS tUN, WENN EIN NotFALL EINtRItt? DAMIt SIE FÜR ALLE SItUAtIoNEN BEStENS GERÜStEt SIND, HÄLt DAS RotE KREUZ EINEN 
KINDER-NotFALLKURS AB:

Ort: Sitzungssaal der Marktgemeinde Taufkirchen/Tr.

Termine: Donnerstag, 27. Februar 2025 und 6. März 2025, jeweils von 18:30 bis 22:30 Uhr

Kosten: € 75,00 pro Teilnehmer (Elternbildungsgutscheine einlösbar)

Teilnehmeranzahl: mind. 15 Personen | max. 20 Personen

Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei Herold Rasinger unter Tel.-Nr. (0660) 52 33 772 oder Kurt Pimmingsdorfer unter der Tel.-Nr. 
(0664) 734 71 802 an.

Dieser Kurs vermittelt Ihnen praktische Fertigkeiten und wertvolles Wissen, um im Ernstfall rasch und richtig zu handeln – ein 
beruhigendes Gefühl für alle Eltern und Bezugspersonen. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit! Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 



Taufkirchner Gemeindenachrichten • Seite 23

Geburten

ROSA
als Tochter von Viktoria und DI Dominik STUMPTNER

Foto: privat

Herzlichen Glückwunsch
********************************************

********************************************

VIKTORIA
als Tochter von Sabine und Reinhard, BSc BADES

Foto: privat

Aus dem Meldeamt
BevölkerUngsstAnd dezemBer 2024

Österreich 2.005 Polen 15
Bosnien und Herzegowina 2 Rumänien 22
Bulgarien 3 Serbien 2
Deutschland 39 Slowakei 11
Gambia 1 Slowenien 6
Italien 2 Spanien 1
Kanada 1 Thailand 3
Kasachstan 1 Tschechische Republik 1
Kroatien 2 Türkei 9
Kosovo 1 Ukraine 2
Mazedonien 2 Ungarn 31
Nigeria 1 Vietnam 1

Anzahl der Personen mit 2 Staatsbürgerschaften: 9

Gesamt männlich weiblich Inländer Nicht-
Österreicher

Gesamtwohnsitze 2.154 1.048 1.106 2.013 141
Hauptwohnsitz 1.960 977 983 1.856 104
Weiterer Wohnsitz 194 71 123 157 37
Geburten 2024 19 7 12 19 0
Todesfälle 2024 16 8 8 15 1
Eheschließungen 2024 10 10 0
Zuzüge Hauptwohnsitz 2024 59 26 33 41 18
Zuzüge Weiterer Wohnsitz 2024 26 9 17 10 16
Umzüge Hauptwohnsitz 2024 26 9 17 21 5
Wegzüge Hauptwohnsitz 2024 71 31 40 57 14
Wegzüge Weiterer Wohnsitz 2024 36 8 28 12 24
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Eheschließungen 

F O T O 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Ramona HAITZINGER & Günther JUNGWIRTH
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!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Christina MITTENDORFER & Ralph HUMER
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at
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Marktgemeinde 4715 Taufkirchen a.d.Tr. 105

Druck:
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Meinung der Redaktion wieder. Die Haftung für etwaige Verletzungen an Bild-
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E-Mail: gemeinde@taufkirchen-trattnach.ooe.gv.at

Internet: www.taufkirchen.at

Tel.: 07734 4010

Fax: 07734 2856

Unsere Gemeinde

ONLINE

RAUBER Romana, Aich, 69 Jahre

Aufrichtige Anteilnahme!

Sterbefall

26.11.2024

Helmut KOLLMANN
75 Jahre

Marianne PÖTTINGER
75 Jahre

Geburtstagsjubilare 

Herzliche Glückwünsche
********************************************

********************************************

Ingeburg HEHENBERGER
75 Jahre

Johann MOSER
75 Jahre
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Aufrichtige Anteilnahme!
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Sammelumstellung ab 

01.01.2025 in allen OÖ ASZ

• PE-Folien („weiche Folien“)
• Eimer, Deckel & Kanister
• Styropor

• Getränkekartons (Tetra Pak)
• Metallverpackungen 

(Dosen, Folien,...)

• Sonstige Kunststoffverpackungen 
(„Raschelfolien“)

• PS / PP (Becher, Tassen, Fla-
schen,…)

Ab 1.1.2025 in den GELBEN SACK:  

Ab 1.1.2025 zurück zum Pfandautomaten im Handel: 

ACHTUNG!

Im Guten getrennt – bitte weiterhin ins ASZ:

• PET ohne Pfand

...und insgesamt über 90 Abfallarten (von Kartonagen, Textilien, Speiseöl über  
Bauschutt, Sperrmüll, Altholz bis zu Batterien, Elektrogeräten, Problemstoffen,...)

     KEINE Annahme im ASZ!

Flaschen OHNE PFAND  
in den Gelben Sack

Bringen Sie PE-Folien, Eimer, Kanister, Styropor, Getränkekartons 
und Metallverpackungen bitte auch weiterhin in eines unserer 9 ASZ: 
Neukirchen, Steegen, Waizenkirchen, Kallham, Wallern, Grieskirchen, 
Weibern, Pram und Gaspoltshofen!
Die damit erzielten Erlöse der kommunalen Abfallwirtschaft kommen  
jedem Einzelnen zugute und kompensieren die Preise für kostenintensive  
ASZ-Fraktionen wie zum Beispiel Problemstoffe, Bauschutt oder Sperrmüll!

     Alle Verpackungen raus aus dem Restmüll!

• PET-Getränkeflaschen
• Getränkedosen

Im Guten 
getrennt
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Blackout - was nun? - 
Selbsthilfe-Basis

Lokale Anlaufstellen – so genannte Selbsthilfe-Basen – unterstützen nach Eintreten eines 
Blackouts die Bevölkerung. Durch den Ausfall der Telekommunikationsversorgung (Fest-
netz, Handy, Internet), wird es während eines Blackouts nicht möglich sein, Informationen 
auf den gewohnten Wegen auszutauschen. Es wird außerdem schwierig, Einsatzorganisa-
tionen im Notfall zu kontaktieren. 

Die Gemeinde Taufkirchen hat deswegen zwei 
Selbsthilfe-Basen eingerichtet: 

1. Gemeindezentrum in Taufkirchen
2. Feuerwehrhaus in Hehenberg

Was können diese Selbsthilfe-Basen leisten

 � Fußläufig erreichbare Anlaufstellen für die          
Gemeindebürger

 � Dezentrale Informations- und Kommunikations-
drehscheibe

 � Unterstützung bei Selbstorganisation
 � Organisation von Hilfsmaßnahmen, Unterstützung 

bei Fragen etc.

Dadurch werden/wird

 � Ängste und Panikreaktionen in der Bevölkerung verringert
 � Nachbarschaftshilfe und Selbstorganisation gefördert
 � die Einsatzorganisationen entlastet und unterstützt
 � der Informationsfluss sichergestellt
 � sowie eine Grundstruktur und –ordnung aufrechterhalten

Zivilschutz beginnt bei jedem von uns zuhause – mit der richtigen Vorbereitung und der 
richtigen Verhaltensweise. Selbstorganisation in der Nachbarschaft und Gemeinschaft sind 
gefragt! Daher sollte jede/jeder für den Ernstfall vorsorgen und einen krisenfesten Haus-
halt haben.

Vorsorge für Katastrophenfälle ist einfach umzusetzen: Holen Sie sich dafür die 
Broschüren des OÖ Zivilschutzes (kostenlos bestellbar unter www.zivilschutz-
shop.at), nähere Infos gibt es auch unter www.zivilschutz-ooe.at.

Scannen Sie den QR-Code, um nähere Infos zu erhalten!
www.taufkirchen.at

Tipp
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!  ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN  !  

von 8:30 bis 11:00 Uhr 
jeden 3. Samstag im Monat 

im Bauhofgelände 
von Taufkirchen/Tr. 

Samstag, 21. Dezember 2024 

Bauernmarkt Taufkirchen an der Trattnach                               bauernmarkt_taufkirchen 

hochwertige Produkte von regionalen Erzeugern 

Biohof Ecker, Heiligenberg 
Ziegenmilchprodukte  0676 922 69 30 

 

Dornhof Familie Gruber, Hofkirchen/Tr. 
Kräuterteemischungen, Kräutersalze und  

Geschenkschalen und –kisterl  0677 61 45 36 89 
 

Maria Fleischberger, Obertrattnach 
selbstgemachte Seifen  0699 12 53 84 40 

 

Fam. Heftberger, Gaspoltshofen 
weihnachtliche Basteleien und Arrangements 

Kürbiskerne und –öl, Glücksbringer 
 

Hofinger Maria, Niedertrattnach 
Kräutersalze, -essige, -kerzen, Oxymele, Teemischungen, 
Räuchermischungen, Glühweinsirup u. versch. Geschenke 

 

Humer Johann, Winkl 
Eier und Nudeln  0676 354 88 99 

 

HOF Fisch - Rott Christoph, Pötting 
Welsfilet roh und geräuchert 

 

Fam. Matzeneder, Meggenhofen 
diverses Gebäck  0650 424 44 73 

 

 

Helga Schönbauer, Hofmaning 
verschiedene Mehlspeisen   0676 796 44 94 

 

Maria Schneebauer, Untertrattbach - 
vorerst nicht am Markt – Bestellungen sind möglich! 

„Taufkirchner Kisterl“, Miazls Gewürzsalze, 
HÜTZAN Spirituosen, Hausruck-Öl,  

Lasergravur auf Bestellung  0664 73 58 35 64 
 

Fam. Steibl, Hofkirchen/Tr. 
Fleisch und Wurstwaren, Leberkäs-Semmeln 

 

Erika Schwarzenbrunner, Obertrattnach 
Glückswürmchenverkauf für einen guten Zweck 

 

Fam. Weidenholzer, BIO-Betrieb, Obertrattbach 
Edelbrände, Liköre, Kompott, Marmeladen, 

Sauergemüse und Honig, 
Brot auf Vorbestellung  0664 73 72 19 79 

 

Wimmer Wolfgang, Niedertrattnach 
Wildwürste  0664 601 65 66 49 

 

Fam. Zeilinger, Hofkirchen/Tr. 
frische küchenfertige Hendl und zerlegte Hendlteile, 

Hendl-Weißwürste, Hendl-Käsli  0699 18 15 10 38  

Die Termine für den Bauern– und Genussmarkt werden in der Gemeindezei-
tung, auf der Gemeinde- homepage unter www.taufkirchen.at - sowie in den sozialen Medien und 
im Veranstaltungskalender veröffentlicht. 

weitere Bauernmarkt-Termine: 
18. Jänner 2025 

15. Februar 2025 

Auf zahlreiches Kommen freuen sich die regionalen Erzeuger,  
der Bürgermeister und die Ortsbauernschaft. 

Feuerwehrjugend Keneding 
Weihnachtskekse, Punsch und 

Raclette-Brote,  
Altenhofer Kochbuch 

  außerdem gibt‘s das 
Hausruck-Öl vom 

Maschinenring GR 
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  4.
Dirndlball

Kultursaal / Gemeindezentrum Taufkirchen/Tr.

Kultursaal / Gemeindezentrum Taufkirchen/Tr.

Kultursaal / Gemeindezentrum Taufkirchen/Tr.
 Mitternachtseinlage

Gewinnspiel   4.
Sa. 1. Februar 2025

GewinnspielGewinnspiel

Sa. 1. Februar 2025

Sa. 1. Februar 2025

Auftanz  20:30 Uhr

GewinnspielGewinnspiel

  Regionale Spezialitäten

  Dirndlbar

Der Musikverein Taufkirchen lädt ein zum 
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ABFALLABFUHR ABFALLABFUHR

2-wöchentlich   4-wöchentlich   

Mo, 13.01.2025 Mo, 13.01.2025 Do, 16.01.2025
Mo, 20.01.2025

Mo, 27.01.2025 Mo, 27.01.2025

Mo, 10.02.2025
Mo, 17.02.2025

Mo, 24.02.2025 Mo, 24.02.2025 Mo, 24.02.2025

Mo, 10.03.2025 Do, 13.03.2025
Mo, 17.03.2025

Mo, 24.03.2025 Mo, 24.03.2025
Mo, 31.03.2025

Mo, 07.04.2025 Mo, 07.04.2025
Mo, 14.04.2025

Di, 22.04.2025 Di, 22.04.2025
Mo, 28.04.2025

Mo, 05.05.2025 Do, 08.05.2025
Mo, 12.05.2025

Mo, 19.05.2025 Mo, 19.05.2025 Mo, 19.05.2025
Mo, 26.05.2025

Mo, 02.06.2025
Di, 10.06.2025

Mo, 16.06.2025 Mo, 16.06.2025
Mo, 23.06.2025

Mo, 30.06.2025 Mo, 30.06.2025 Do, 03.07.2025
Mo, 07.07.2025

Mo, 14.07.2025 Mo, 14.07.2025
Mo, 21.07.2025

Mo, 28.07.2025
Mo, 04.08.2025

Mo, 11.08.2025 Mo, 11.08.2025 Mo, 11.08.2025
Di, 19.08.2025

Mo, 25.08.2025 Do, 28.08.2025
Mo, 01.09.2025

Mo, 08.09.2025 Mo, 08.09.2025
Mo, 15.09.2025

Mo, 22.09.2025 Mo, 22.09.2025
Mo, 29.09.2025

Mo, 06.10.2025 Mo, 06.10.2025
Mo, 13.10.2025

Mo, 20.10.2025 Do, 23.10.2025
Mo, 27.10.2025

Mo, 03.11.2025 Mo, 03.11.2025 Mo, 03.11.2025

Mo, 17.11.2025
Mo, 24.11.2025

Mo, 01.12.2025 Mo, 01.12.2025

Mo, 15.12.2025 Mo, 15.12.2025 Do, 18.12.2025
Mo, 22.12.2025

Mo, 29.12.2025 Mo, 29.12.2025

BIOTONNE GELBER SACK
6-wöchentlich

PAPIERTONNE
8-wöchentlich


